
ckpunkt
Rixbeck

auffänrr d Roßfeld

Die Äuffahit an Roßfe1d ist be-
schlossene sache, Es seht jetzt
un die Gestattlng der Alffahrt
und vor alle! Dilgen un den

Auf unsere Anfrage teilte das
Ptanungsan! nit. daB ein cutach-
ten efstell! velde, es sei aber

De! lälnschutz 2u! stlaBe unter-
dorf sird 6eh! kostspielig, da
äufslund de! steigung und des
knappe. Platzes kein wall aufge-
schüttet selden kann, sondern
ein€ $ard erforderlich eird.
aus ror-tü.terrichteter Ou€Llo
haben wt! nun erfahren, daa ein
!älhschutz nicht erlicht€t de!-
den 6otr. uan ist {oht jetzt da-
beir dieses entsprechend binzu-
rechnen bzw. hinzubieqen!
Die Argüentation folgt einer
nerkwürdigen P!änisse :
Es gibX sclbn soviel Litü alürch
dte B 55t soilaB es auf 6in6 r€j-
xete Brhöhünq des LärnpegeTs
uicht üeht a*amt! ! !
Mit dieser sichteeise könren wir
uns hicht abfinden. Es wixd nän-
lich etne neue straße gebaut,
und dafü! haben dle entsprechen-
den Rtchtwelte zu gelten, soll-
ten das die Plahe! und unsere
veltrete! in den Grenien nicht

Der Indu6tliepalkplatz an unter-
dorf (direkt an der wönnbebau-
ung) sird den widerstand der an-
wohner henorrufen. zu befürch-
ter ist, daß die straße scrrtinq-
ferd, eine r,rohnstraße, dahh voh
schreren tKI,r durchfahlen rird,
es sei denn, eine schikane ver-
hindert die Durchfahr!.

De! Bau der Auffahrt Roßfeld und
auch die Unt€rführunq Alpensträ-
Be so t len  1999 er fo lgen.

oktobet/Novefr be!/Dezebirer

Ärb€itsgnppe BlickpDrikt
[ixbeck, Unterdorf 19

Eine Lämschutzeand ist beson-
ders teuer. Das rerden auch dte
Bewobner von Blrttenqeg, Papen-
büsch unat deh Neulrauqelriet er-
fähren. sie werdeb nän1ich hach
der gesetzlichen vorgaben an den

Bäld ist e6 so weit: Die aebau-
ung wird beginnen. Die Elschlie-
Bunqsalbeiten sild auEqeserllte-
ben und werden bein t!6cheinen
von Blickpunht 6chon velgeben
sein. tinen bäldigen Baubeginn
st€ht lichas in wege.

Der neue l{oh.bereich wird den
Stadtt€il Ri*b€ck zugeoldnet,

Dlei stlaaen bilsseh benannt we!-
den. Da6 ßleefeld behäft sei-

Die verbindung vom
Unterdorf zub Xleefeld soll *i-
at@stla-ae (siehe auclr Blick-
punkt a/e2) und der weitere Be-
x€ich bis zur Bahn faeib.rscl
heiSenr dä dort Haselsträucher
stehen und die nndug -busch an
di€ Heiterführung des Papen-
busches anknüpft.

Das rieiz€itzentro hat elnen
neuen Sodent'elag erlla1ten. Ih
gesanten unteren Bexeich mlden
Flies€. verlegt. Viele fleißige
Rrixbecker habe, zsei Irochen tang
insgesant nehlere hundert A!-
beitsstunden qeleistet. Josef
vossebürger
leitete die ganze aktion. Es
entstanden .ur üaterialkosten.
Etne alte Rixbecker fugend da z
seir fü. die ItXqessen ale. }d7-
gemiErrett hat sich in lrener-
kensrerter weise qieder ge2eigt,



D r  wdnde '  L .q  dös  B. ro .  noE\  rc rd  b - .  ocssenopr  WeL-er  Jnd 9u-r€ '  86161 I  -9un9 der  B"sL .h  der  $esre ,nnofL- r  v  ro_e
hit infornativei Führung setzte sich die wanderunq is schatte.
des Kurparls und t{uckenbrüchs fört. Übelrascht und erfreut

tandeiführer reo i,torfeld fest, däß uei! über die Bälfte der r,Jan-
deler den Rückreq vön Böienförde nicht hit den Bus antraten son-
dern zu fuß leirerginqen,
A I . r re -ze i rzön . ! .n  qcD es  o  e  bekdrn t  o rc6  t .osensuppe  und  e i -
to r res  xuchenbu f !e r .  r r .  L  sö .e  ! i nder  ha !  F  dds  ro r iqsoaar
sernd Jnd . IaLo-c  aecLer  n  r  rh re f ,  .uoq prod iam
rDsäMenqes te - l t ,  , r r Ie1Hpt re r r  \on  n te -dor f ,  obe .dor f  u ;d  eas-

der Leitunq vöh fieinz Hesse ein herzliches Danke-
schrin. wenn de! Überschuß dieses resles den Anteil des
3ürqeüinqes zu deh laüfenden Kosteh fu! die uiterhaltüg des
lreizeitzentrtrns deckt und noeh ein stätttidher Betrao ü!rio-
o le ib l  ,  nä t  s ich  d ie - -s  resr  äuch r  f i ränzre t  e r  H ins ich t  q ; -
lonnr.

D: ,p r t rd  , ve - .T tä_ teL-ä .  -  , t  Lo6  t9 .oo  uhr  e inenib  p rdr rner r .  Fsbec<.  spFndeh 
" . rd . "  s " ; ; " ; " ; ;Änaahrer - , f  ine  le rden in  den p fär rn ;chr lchrch

, . i  l l l l . . i l?" .1; ,  i , . :  
p rc{ f rdqan Lehd-n s ie s ich bi t t ; ; ;  

- i " ; ; ; ; ;

Der erzielte Eltös komt d€n pfarlbeib Esbeck zugute.

De! T!ödelEarkt des DR-Eine reft-Kieis findet a! sonntao,
Unr  ib  Bürger t re f t  Ded ihghcusen

statt. Trödel kann abgeqeben werden ah saßtag, 26.10.96 von

tag in oktober 19,00 uhr bei c. poqqe.I1as, Atpen-

Anläßlich des Fdiliengottesdienstes zu Ernteda* aE sonntaq,
06. r0,06 in  der  Antor iusk i rche Rixbeck wer6en wi !  auf  d ie
folgende Aktivl!ät des DER-Eihe-weft-rüeises hin:

Das E{tldakn3 $br uß Ai aß, tur a danken, 6 d reils ünd uß
übq us Cn.ffi hißus tur dd'Bor
d:nkbrotc' nö.hrd *ir $,pglurklfr!ßiE roLgcnd. Poj.ke iD Sunba untdsh:

Kleine BROTE - Große HILFE

.|,tc "i"

,rf*fi:iu;'o



Än 2r -  Novenbe i  um 11. r r0  uhr  f inde t  schon t rad i t ione t l  d ie  Äd_
ventsauss te l tunq der  IN I  s tä r t .  s ie  ha t  s ich  zu  e ineh fes ten
Piöqiampunkt entaickert und uird von vielen aus der Kernstadt
r -d  dEa un l  iooö1op o  -1  du  gFs  I  hL .  puhe d issd_
chen  kö .  r ,  o . f ' - t  o  6  aL5 , -e t t r rq  r j_  F_rbecner  schon  e r r -  na t_

Der diesjähriqe üartinszug lst an 10, NöveEber
Ühr, organisiert uhd finanz!e!t *ird er von Bürqerrinq. Der
- r . r rp .1nL  i s r  r i ö  ü - i  aa .  r - - : ze  rz6 j r rh .  Der  z ro  !üh r r  i n
d jcspm r " r r  d  r . t  a6  Dä I  Loc ,  c r  uno  däs  s i  n  ,nq re ld .
Es säre scnö., wenn die Ahüohner Lichter in ihre rebster stellen

Der  spor tvere in  tn fo rn ie r t :

Bnd inron

Setr dem l5 Septcniber kanpaen auch unsere Badtoinronmannschaäen Biede, unr
MeßlerschaltspD.kle ln di.ser Srirongchcn 2 Seniorcn'nannschaflen an den Slad Eiie
Jugendmannschdn wnd cs diese Saisor nich geben, dr viete Spietü in die L und ?
Man.sch.i aufgerückr sind zusxnrircn mir Boru$iaLippstadt gehr ei.e Schtitemannschan

Da alle N,tannschanen durch eineBezilk!efortu in nerc Stafeln eingeteilt mrden, ist es
schlv,erig unscre Mannschafl$rärken ci'rzuscharzen

Die Hcinspiele der 2 Mannschan s nd Sonntagsuh 10 ()o Uhr i. der Tumhale jn
Dedingh3lsen Dic I Mannschali uid die Schüter spieten Sonnragdo4ensbe
Samsugnachmnrag\ in der SponlrLLe dq Penalozhchüle

Juecndrbtihn,!

Ar der Kanulo0r aufderl.'pp.0.hDien dies.s.tahrlas 5O pe6onen teil Beiansprechendem
wcte' koontcn die K,nde. Drn ihiüi Elre eLnrgc nollche Srunden aufder Ljppe verbnnacn
\roraLLeneio rcines Kinderbool mi 0 Krndern anBordunddic Booßga$e mit Eißendcm
Wassc. begeistcne alic Kanuren Dc teod6abteituns tud a.schließend allcTeilnehner zu
cinem gemüdl.lrm,rusk atr:t mr S])onheim betwürslchcn!nd ceranken€in

!\'a[.edd desZc]rlagd'sde. Älrei IIeIen nufdem Sponplarz Ln tuxbeck afrteEen
Fc.ic.wochencide berrLLLgre {h dt. JrLg.rdabrcituig an der Kindcrbctusligung

Die nachien,{krionctr dcr nLgendxbr.'turg snd

I i , ß r chncs i r h ' k . nnco \ . 1 ! r h . r i ( \ . ' Lüg rnLc  e i JL ' gcDd t r ched i sWo .hcvon t l 0 l q r
L , j / u t r , l i 0 l q r1Krnd )o \ . rdn - r ( i  t l r r s t r ! ,  \ \ r t j c t r  l i ddc l  d i c  5  S [ i i c i i en  de r
J t rgend3hrü ru  r !  d r \  s \  \ t r . L l ) | l  i r n r . . [ j d l  Nxch jcs lah rg€h re \ i nd ] i skschäu l , c
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Chranih zun E-jähigtn Jubitätn
Di' *t;4;! t6 \ tihi-ry Rßtur ..v. ud4,t .inndi+ . Lo' ,, le/ra 4hüth*tua dd pelL'b;.ra qa.)otolttur,i.]N^

Wß"t1,#;rtü:W:;b 
d hq'a Dß a' td a'$'aruü nd'fr 6 s'o/qh''B

Dc Aad:rl!,!, rffi cntu Q r,k cqvrrt nn fe. A,ubnh) ;+ dd cn ,dnn.!i/ .L&6 szonn i|ld ,,

to)l wnd. d' ;8t),Ä Ll.lt n w64;^,ja

ix :: ; i ";1 : i" ät%mffi r';*J* 5#|nh, y# ffi *.n nil'.:i :fr ;;i.:: * |r' :::;:tri;. ni: # ::iör !:#,i,r,Tij:,,],tra!;i ;t:t:;":: ::^,:#m, ^,,ryrLa,a .1. Vaßhia;,h,a,ui" N**. 5d;-";+; 
--'

{x:I:E:#:,r. r,rvaa,;4 adlf&aatneaw. niaer s,, nn$.;,. ea,rrb,s, w Ast
uh t9ß 3n 19n r.n I'IA.ntt ;, ö&n;xrb.t t4 qtd ,,rb h.* snlli.b4 khitu ,,t ; Ljrrtudr
|f" t lr!**, ;,r;*y,4 t.- r-;*i'*tun * RsL.r tartu , .M !ä,*
f#'#y#ß"#' W,a. *i!. udlre;!. ;h.rn,"!hr"t. _r Me;;i;j6;Ei;_ r"
Di. Di,ipun Rt&t'lt; örJ,;r le)t h arctsi,ß*wretfu

Por'I'd'416.a7 M.isd'kh6:
u-@ 1072 rn toat v'z|t dß Abd-tu ddratdlstl;4h üt n t s
*n;*#*## ;: rii r äft fi iü{ i,ü iEW;"a ^ p* a *
H l;j;E',';#"tr :ffi ä&":zr gy1g,".* * *
u-mt4,!,.itune4Jid ^r tsA.R t.c\ ..dq,* tgJr tt nts.E n'4 A'44.t elrk wn 6 nocb VftidoL,t bi.fa
tu vaa61,y ur Kkß sqtdl;;i-, a!. di Di'bt ' K6r;n';o4 ti, ,i.t+
;:ätr#1x1##:#!:fe 4"4t34..ha Denis- vffi,b i4 Axd |i''enf, &t
s!:_1120:{r :,r R*?:, t: .v:,nw;nr4rw ., dd pat zt d4 Ri64t- sbnvn @;6,,er,s.Ll4Va etu .d' Hds. A.dd

a^.rn@,.1,,t a d.rt4 ryd, H,bd Mofdd.

Ebaf.tt tit1e30 wi/t ar crtub,6n otunftE$:a d,rtar4rbn Eßb c.ry;ßrn,,l&zd BfrdL

t 
"addetnn4?f' d4 wsB uI K,ü.t a. *-dd q ln D,@t , h@od s zo $^ M ib? dy t,,n *,.",*_ 

",;*^l)!if_i:!,il 
leffi* 

"*trtr {:7. ;; : : ̂&y;;r* f k:H Ey I Ä# !M'"i ; : 1*#Lt"m
u6;bd. St*i8'tt s,nt or,,aaa-
?i:!\:y.y!,:-':4q* d6 Rs,.dd \. büv,@,,t iü.

7:,xiffiHi;i'!13.. H'4 Bd|!4 k-bb \q&bot]'.i|d.*d IM Hd\ HaL4@ Fs|'

ßi"I:x:i}.;#i",try;flgffi4nu.i.dtv.tundDn\-
vn- tr6 ^ ,to@ hat4tu. ah t i, jt,t*.i, t.tad,,[ rb d6 kh- to o ht ]oN p.r d üd L vünhda

bd, t w. AL ,h tnthetu In4* A,rü J;4@da

$Rmifiqö
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Arbeitsgruppe BllckpunK
Rübeckr Untordorr '19
{tRQ LipFstadt

an r3 . /1e l2o .  na i  fe ie rn

s .hü tzeh fes i .
Äntierendes xönigsPaar:
r?ank ud xirsta Baltd
25-jähliges Jubelpaar:
fiolfang ud anette triesdm
4o- jäh l ige , ruberkör iq in :

6o- jähr iqes  Jube lpaar :
Franz schulteiltrieneyd md
Elisabetb Dietz-schäfdei*
verhei!atete $ieneke-stöcker.

Ah 5. üal findet das
(rnderschützenf est statt.
De!zeitiges Körisspaar:
TlreEsa Eeaes @d
l{icolai schinaller

vor 70 ;Iahre. fiet das lest
aus. $ir fander folgende Notiz

ceDefaTvelsamlltq e 5. 1. 26

Die versamlunq mlde kulz
hach 5 uhr von volsitzelden
e!öffnet. rs sland nu! ein
PuDkt auf der Tagesoldnunq und
zra! lestlicbheit 1926- Nach-
den das letzte rrotokolt ver-
le6en va!, rurde zur Tagesord-
ruq überschritten. Der vor-
sitzende und der HauptmnD des
verei.s splachen über di.,
s.hlechte wittschaftslage bzs.
Arbeitslosiqkeit. NachdeD sich
keiner Deh! zu fiort netdeter
mrde eirstimid bescltlossen.
tn dieseh Jänf kein !es! zu
feiern. Der vorstand rurde
beauftlaqtr die zelte selche
schon bestellt warenr eieder
rückgänqiE zu nachen. eegen 5
1/2 lrhr @rate die versarutung
voE vorsitz.ndeh gesch:!ossen.
Josef schweins schri ftfiinrer

Ih unseren Bericht übex das
obeldolf ih der letzten Äusga-
be sind wir auf zrei Fehrer
aufnerksän genacht $ordeh:

"übernlmX eit vetuatulXer nit
vottaaen ,Jürqet alen Hof

Diese Infomation aus untella-
gen des stadtalchivs (arnen-
fond) nuß nach Aufzeichnungen
äus den Kilchenblicheln rie
folgt belichtigt verden.

Es heirate ei. Heinrich ceorg
Jlllgensneier aus trestenholz an
2. Septehber 1310 auf den Hof

2.Die Aussage zun Hof schulte
fußte auf einer aufstellung
von Herr! Tönsbeye!.
Det Eotnane vürale beibetrdlxeb,
auch reD die Besixzer dndeta
hießen z. B. 1a75 rosepb sxork
qx (qetaDx) schuTxe.

Nach den ahnenbueh de! Fauilie
schulte Thieneyer war in die-
ser Zelt ,tohannes lranz Anton
Thyneie! auf deh liof.

Das Faktuh, daB Eofhren vor-
ranq hatten vor den Fanilien-

Bei der linsicbtnabne in die
unterlage. konnten ,ir fest-
stelfen, daB die ceschledhler-
folge un einiqes konplizierter
is!, als es sjch aus steuerli-
sae! elsehen läBt.

Hir danken der Farilier.tü!-
gensheier üd schulte fbiemey-
e! ftl! Ihle üitarbeit.



H: I I I  I I  NG

Ers :na ls  ib  l te lnnächtsp fa : rb r ia f  e r fuhrcn  r i r  vor  Uber i r91 .qe i ,
die Feie! dct llstkoMunion zu vorleqen. zuldchst dnr das rest
chlisti ll'@elfahft als neuer r'6min ins Auqe ge:ast. Dieser fäItt
aber fast iMer uit dem Rixbecke! schützeifest, zusauEn. Daber steht
er nich! nenr zu! Di6kussion.

!s ist nidht die rlage.des fielters/ dle i! vorderglund steht. 5en!
eine earantie tür qltes üette! kann nlehand abqeben. Es geht un eine
äusführlicheie vorb€reitung auf die ErstkomBion. Bei einer F€ier
in uai/runi verbteibe däfü! nehr zeit.

Ein ,eiteres Arguent i6t die Aussaqe, viele nttern rürden nit
ihren Kindeh in den osterferien velleisen und ständdn für die
sbungen nlcDt 2u! verfilqung.

Die volbereitung fli! die Blstr<omunlon besin.t zur zeit nir de!
Adve:tszeit, Bei ]4-täqigen Treffen de! (omuion,rrupp€n sei die
z€it 2u kurz. In Rixb€ck treffen sich die TischnUtter ilt den
KoMunionklndeln oöchentlich. Da qibt e5 keine zeitprobld€. r{än
kömte ja aüch zu B€ginn .le6 schuljahles in August ntt der
vorbeleitung stalten,

F!äqön DUB nan aüch, ob so viele Aktlvltäten uhb€d1ngt
erfoldelllch sind. l{i!d es doch ime! Echuleflqe! llschnütte! zu
ftndon! c€lade b€lufstätige Frauen könnten" selbst, Enn iter wi11e
vothanden ist, diese lansddauer.de Tät191<oit nicht leisten.

Es st€}lt slch die Fzaqe, ob Dan zur ElstkoMunion nicht die
!€Ilglös€n Ähqebote überzieht. Ivir l<enneD deh ptan eine! (aDdelen)
Pfa.!ei, boi iteh itie xinateF in d€n vier ttochen bls 2ur 1. hI.
Komunlon 16 Tehine rahhenren söI1en.

ob da!! nicht ilgendya.n alle rroh si.d, wem die ErstkoMunion
eDdlich vorbei i6!? Hie! wird etwa6 rariqiös hochseposert. sas 2u
eiDen k!a65en Abfau danach ftlhlen kdr.

wenn von kirchli.her seite diese Fele! so hoch sehängt wi!d, sen
m.dert es daD, daß die {eltltche Fele! häufig ausartet.

w€tn schon n€br als ein Jahr vorhe! das Restaurant bestollt werden
buB, weD die Koüolonkleidunq nit äl1en zubebor bald looo Dl{ ko-
stet, venn dt€ üöh€ d€! G€ldgeschenke die6en aetrag Neit tlbersteigt,
dann buß nal qefiagt seldonr ceht das alles nicht etra6 einfacher!

Auf eine! öffentllchen Sitzung des lfailqeneindelates in
Dedinghausen ra!€n €inlq€ Mütte! vor allen aus Rixbeck anwesend. ns
schieD abe! nu! noch un dle Telhinsuche zu gehen.

Dä5 Algunent de! velleisebden Faniti€n känn nicht übelzeugen. Zun
einen können sich nicht seh! viele lahilien einen zaeiturlaub {tre!
Osleln leisten, 2uhal die nit nebrelen Kindeln.

Fanitien hit lenigen dndern sd gehobenen Einkomen, eelden es
siclterlich verkraften eirnal oder zreiml in ihlen reben auf einen
Ostelullaub 2u velzichten oder rechtzeitig wieder zurück zu sein.

piese arduhente solr&n hoch einnal rredacht $erden.

Dieses ist r.€iD,gf in zul<uft betloffener ltütte! aus Ri*beck.

Nacht ra9 :  In  de .  P ta r rgene indera rss  t l ä rz  *u rde  besch tossen
mi t  de f  Konmun ionvo .be !e f tung  nach  den  somm6r fe r ien  z !  bss in'  nen .  E ine  Ve . legunq  der  Ers tkonnun in  s teh t  dann  fü !  1999
zur  D iskuss ion  i  so fe rn  s i ch  d ie  neue  Rege l !nO n ich t  be tähr t .



Die saison in Badojnron irt beendet. Di€ e.ire Ma..shaft €ftiche einfl hemra€iddd 3
ualz in ihrer (ass. Di€ I Mmchaft und di€ tugend beleSlen Plätre in Mittelfeld.
Von i9.-21 April ricttel die Badnimondbreilung die K&isn€isl.GchaIleo für Schüld üd

Eine Woche spät€r sianen ejnige Mitglieder der abreilu.g a ejn€n Segehöm nach ltollmd.

Jggc4ddellclc

Die Fahd an Scl ifischuhhufen nach Echtrop wat ein volld E folg Adrciche Kinda

Die shfreiz€it in Kösrqle vo6 23.03. - 30.03.96 i$ nir übd 60 Teiln€hnfl völig
ausgebuchl. Erfrdliche eise fahren di€ses Iah u hlr€iche Rjxbeckr luili€n nit Mch
östseich. Weti€re Bdichr€ a d$ !ahr. bei d€r räcüsten Aussabe.

Arn I t.05.96 @lernilMl die Jugendabteilune einen Ausflug in €inen naieeelee@@
Fßiditpdk. Nähere Inlonarionen gehü Eucb tuhtditig zu

J.b@htuoleersrmnltrns 1996

Auf€intr relativ gut besuohten Jahreshauptve4anr.lue b€riohteten die Alt€ilugm übn ihre
lpodlicben und uß*portlichen Unrdebmünger Dabei slellte sich €in ahiE! V@insbild
dd. ln mdchen Bereichm wild ni1 üderen V€rcinen asmnqgeatbeit€t So z.B. in Fußball
nir DedinEhusen und io1 Badtunro. nit de. Eadnintonabeilung von Boossia LipPstadt.
D€moch bier€t der SV Alpinia D.lK tuxb€ck ei. breiles Sp€krun vom Nl"!u8ban, !ußba[
Tetriq Badniiton bis hin ar Gtmastil ud Eltem-Kind-Goppe Aüoh id eßdpo.tlich€n
B{eicb biel€t der VeEin voEllem ih tugeodbdeich einie6 m.

Die Ndwalien rgabe. vollge.de zusamens€tzung des gschaishjbrend€n voßtdd4:
1. Voßilzend€r: Thonas La(ndn
2 VoßitzeDder: Andrcas Scbütle
Ceshinsffihrei KdlHeiiz?ilk
Kasiqedn: tt€divigliepenbreier
Jugmdl€itdr Jörewedd€mm

fotq€nde! stlagenzilge bet!6uen in dleseD Jah! den
Bü;qelringes: ah oässertum, ob6!do!€, u'terdorf ohne

6ta!r aE l{ilrsoch, de^ 24' itiä uü 20 shr ID
dieE€n itece laden wir aIIe Be{ohnor dieserlin 1. tleffen findet

!!elzeltzentlum. Äuf
stragen dad h€!2ltch



Elnladug zu! Ptallllelbeinweihung

Näcb .nu !  9 ! t  e in iähr iqe !  Eäuze i t  und v ie re !  Hände aJbe i l ,  f reu t
s ich  d le  s t ,  se le r in  cere inde,  th r  neues  p fa l rzderu ,  hun e in -
re ihen zu  *önnen,  aus  d iesen Antaa ,  höchre  de :  pcar lgere ind4ät
und Kilchenvorstand a1le Gdeindenitqli€der und Bevohner von
Esbect .  R ixbec l  und Ded inghausen an  23 .  Apr i l  1996 herz l i cb  zu
d ieseE tes t  e in läden.  I r  Rahnen der  le ie r l i ch le i ren  is t  u r  to .oo
Uh! atle hl. ües6e und äns.hlie8eid die Einseqrsq des neuen
Pfa ! !zenr !us  vo tgesehen.
FO!  dds  le ib l i che  l {oh l ,  fü r  uhrp lha l tung,  f t j !  t inderspre le  qd
filr die segegnungen lst an diesr Tä9 1; genügendeD ttäBe g€sorqt

Auf Ihr Xo@en freuen slch Pfarrgeneinderät und Kirchenvolstand.

wi! dabl<en den Fräuen äus Rixbeck von Hddalbeitslreis ater KFD/
unt€! de! Leitung von Ua!!a schn€iderr qanz helzlich für die
spend€ von Dl{ soo.--. zuei irahre häbe. sie gestrickt u.d
sehäkelt, u an I. AdveDt auf den nandalbeitsbasa! dle sacheD
anzubieten. Die kleine schoestergeneinschaft in D2€luskope in
chana rild sich übe! die spend€ selE fleuen.

Der Eine-Ile1t-Kr61s

I:1-!.ie!.S3L!.e!--Bl

c loßer  [oDby-  r id  Tröderna! r .b  i f ,  s täd t .  K inde lgarLen R ixbeck ,
äm säns !äg ,den r .  Jün t  !9 !6  vo4 Lo .oo  b is  r? ,oo  LnE.  zum
' faq  de !  o f fenen rü r  miL  Tröde lnark t  laden r i !  herz r ic r r  e i ! .

nöchuen v i !  d te  Hobbykünsure !  aus  R lxbeck
und ungebunq änsprecxen und e tnrader ,  d ie  tn  K inde lqar ren  Rtxbeck
d ie  Geresenhe i t  lEben,  ih re  xüns te  der  Bevö lkerunqr  anzub ie ten .
Re€e.a ie ren  s ie  s ich  urLer  de t , reL ,  a2941/L3145 le l  F rau  GloLhe
e lne !  S taad id  K inderqa l ten .
Fnr  das  le ib r iche  wohr  sorq t  d ie  ca fe te r la ,sov le  würs tchen-  u rd
eet ränkes tände,  Dte  l lu . l kscxü le  Gorh  un le rs rü tz t  u r6  in  der
nus ikar ischen Unterna lung una fü r  d ie  t ( in . te .be i le r lnq  is !  Les tens
qesörg t .  au f  e ine  rege seLe i r igung f , ieu t  s tc r r  . te r  E1ter4 la r /  €or te
das  gesante  lean von s täd t .  I l l nde lqa l ten  R lxbeck .



Itu ro do huffi üug da6 5V AWnia Dm ntuü€r&
Die Tennisabteilug des SV Alpiri, oacht ru Zeir dEch die Vdteitug der '?,{etzkdte,'
ia Rixbsk vor sich rden

"Was soll die "Netzkete" beryecke!. ?. wird sich dei Rixteck€. Bürger iags.

wn wollen li€mit slle Rübec&er eneichen ud ibno die Tmisaht€ilus md die schön
Seleeere lemsarlage vosr.llft. wa mehm. drß eDe Arla8e 6n dres;r eüat ar rotr
loch mehr RixlecleD ats bbhd g€nupt werda sollte: Als MirAlied dd Tmisabteilug
odel auch als Galt a den diverser Vetusrdltunsm in taufe €ifts Jahes.

In diesd Jah stait€n wn deslalb €ift Akion ffjr Tmisbegeisterte ud die. die es

Wü bieten Cratis-Sche?perluse ffü Anlängd aa die fotgdde kostenfteie Ldstugd

r 3 Stüdd Tmisüt€Eicht ütd facbtich€r Aufsicht wobei Schläser ud Ba[,
aarfü3] ssreur werden.

r 5 Shudtu dschließend spiele! ader mit! ainierq
. Bei Bedtagüg dd Mitgliedsolaft i! 1996 müser ÄufiÄhnegebük ud

Beihi€e dsr at 1997 gezablt werdm.

Wüdochren hiemil4Ie Ri\becker Buger üsp@hea dem lems,sl ein ideald Spon
nir Kiider. Jusendlkhe ud tsachsetre bic ins bone Atrd

D? I emqnlaCe oE,etjedocb süch deD ochr so spontichft Rixbeckrm de Vo8ri(htsq
&ische Lufi a gedeleL gur geLsrre Mescto a EefleE leclfle sDenatidk! a
plobi€rc die auf urerd Calpbb gerercbr wsder Kafee ud KucheD a (jcb a
nebme! od€r auch nür ei! cläscid Bid Aisch von Zalf zu rrirkeD.

nir die Kinder ist die gesamte Sportardagc ideal, sich ditlich eimal auatoöen.

Wir ladd hiedft ale Rixbeck€r BüiEd a uerer

Eröffnuügsfeier am Samstag, dem 27. Aprit 1996
ab 14,00 IJhr

ein. Sie kömd sict alle davon üter?€uge4 wie schön ud ugmeha eü AuieDthalr auf
der TcDisarilage des SY Atpini. isr

Wir fieED rrls aufüro Besuch ud vielleicht dürfen
Mittlied begrü! .

Machen Sie sicl unil u die Freüde.

wn Sje sogsr bald als usd.e!es

Itre

Tünnhrbieilunq



Arb€l!.grupp€ Bliclqunkt
RlxD€ck Untetdorf 19

EIN

Rüclblrcke git't es aufglund
unser€r lrscheinungsweise in
,-licklrrLt selten. Die Huber-

in der Rixbecker

Äußerden wird der ortsvorste-
he! zu speziell Rixbeck be-

I IN

Fraqen Ste l1un9

(irche verdient jedoch eine
besondele lrwähnunq. was der
schützehverein und insbeson-
dere Stefan Glauthof qeleistet
haben, fand bei allen Rlrch-
qängern groBen AnklaDq.
Die alrjährliche adventEau6-
stellung der Inr rar siede!
eh groaer Erfolg. Dei qe6aD-
ten Fahilie Berensueie! 6ei
hler für ibr unernüdliches
Engagehent recht heiztich ge-

In deh obe!än Räunen fand
gleich2eltig €lne verkaufsaus-
stellung des strickkrejses
statt. Hier ko..ten mnder-
schön€ Handarbeiten zu qünsti-
gen 9leiseh 6$oiben 0erden.
Der größte neil des GewinneB
'ude für das lreizeitzenlrun
gestiftet. Herzlich Dank.

ib Fleizeitzentrud die ilies-
lährr-ge Jahlestrauptversamlung
des Bürgerrinqes slatr. Hau)r-
thehen sinil die Äblechnung
1995 und die Planuhgen für das

AlIe Rixb€cker sind hierzu
recht herzlich einq€laden-
a6 komt dalauf
hallen, da es viefe aufqäben
zu bewällige! gibt. Die Hllfen
der städt werden imer gelln-
ge!. flir sollten unse! Dolf
intakt hä1t€n, äuch wenn Rir-

ncloßstadtn werden sird. AIre!
atas neu€ Bauqebiet {siehe qe-
6ondertet Bericht äuf der
Rlrckselte) wild d€n ort stark
vetg!öBefn. Es gttt die Dorf-
geheinschaft zu erhä1ten und
die Neubürger zu i.tegrieren.

Die sichelheit des Bahnüber-
qanges Atpenstraße qibt zur
Besorqnis anlaB. Vrt! können
nu! alle aufrufenr vorsichtig
an den Uberqanq heranzufablen,
änzuhafter und zu schauen.
Das Problen könber die hoch-
dotielten Ingenieure der Bahn
anscheineDd nicht lösen, lnd
auf die Ferligslellung der ur-
terf{rhlung zü rarten, ist kei-



De! Ilof Thidey€r l!a! seinen Nanen von de! r,age ,,iu Thie,,. Nach
Tie und Dy finalen ui! recht früh und dulchgänqig den Nanen

Den,Hof  Jorg€ß@ie!  f inden ur r  E iL  den Nanen schn:eoe! ,
schn ie r ,  schn iemeye!  rnd  sch  n  i  e r le lneyer .  tD  I9 ,  Jänrhunde l t

veflandLer nit vomEr en Jorgen .ten Hof üd de!
xane änder t  s ich  jh  Jü lgensmeier .  D ie  p tä t ideutsche Aussprä .ne
"Schnu iemeggero  is -  a . l ten  R: rbeckern  hoch qe läur iq ,
Der IroI schu-tLe göhorr zJ den be.den ätte_sten i; Rirbeck. Der
Nane dülft€ aus den Änt des Dolfschulte! (Bülseneistels) stan_
hen. Der Hofnabe wrde beibehalten, auch ,enn die Besit2e! an_

s to rk  q t  rgenännr )  schu t t - .
De!  Ho_ Pe i täe ie ! (heuLe nrch !  neh!  e r isLenL)  he iB t  . r  a t ten
sdhatzungsleqisterD Jubgehann,

Geschichte RirLecl< Die atleb Hof.tellen in Rirbeck

r1
rll ,ln,r",

t-

1q

+

De! Hof Brede sild unter den Nanen Rieke {andere sc}tleib,eisen:
Richsge. Ricke) eruähnt, Nach 1?17 tauöht de, Naue in den
St€uer l i s ren  n ic f . r  rehr  5u f ,  w i ld  dänh rs23 äber  t r t r  F ,  q lecke
vreder  emähnt .  D ie  p lä r tdeutsche aJssprache läu te t  nRu i ten .
De'qof sc-bäfeheier, ab Rande des Oberdortes, beherbergre einen
scht fer .  Die }arensscnre i  üu n9 en ats scheper,  scrrarrcrs i  sctrarer
uno soäpemlre! bachen das tteutlich.
Der  I lo I  A loB q i rd  dur^hgänq iq  u r r r r  d ieseh Nanen au fge !ührL .  D ie
schre ibwe isen s ind  senr  unrc rsch ied- r :ch ,  oa  d ie  sc l i .e iber  nä .h
Geh6i die Nanen notierter. so finden rir: Ktost€rsr x1öt2, KloBr
Klotz und clos. Dieser Hof rurde ein€ z.iuan! 

"i.r,i 
n"r,i

besirtschafret, dä die Besitzer aus altelsq!ünde; dazu nicht
lehi i! der Lase waren. von auß€rhatlr kanen d;nn junqe teute auf
das Änre6en, die dann einfach den Nare XroB übelnähnan.
Der liof schütte rild zusamen hit schufte als eine der rleiden
ersteh Hofstellen qixoecks eruähnt. Er {1rd durchqano:a u;i;;
den  Ntuen Boh le  au foe .uh ! t ,  ALF iä t r rs  i s r  o ie  eu : te i rünq aer
G. ids t t rcke  Ts ischen Bo l te  ind  den r , .chDarn  (n6pp.  Es  s .eh t  nach
einer Hatbierung des cerändes aus. oazu iina aber keire
Unteltage. bekaDht.
Det llof turaFp vlrd niL 4cr lrancn, Bleyqen, Bröhe B.eer und

s :Jh  \ iggenänn uno rndpp.  u :e
heute hoch bekannle plattdeutsch: totn ist trBlerrnn



Radtou. der ctmncnikabte ung L 21. - 24, sept ,tss

Den FtsdfellMs W*/ hru.n s,.n di. Dan€1 ds cyrneajkabte,tLnq hi de m€hEg,g€'i€drDu' 199s .Gs*Jcnt Der 9d am kh bnsp tuddm$ßs b€.t6tut ab Moids su;;n6|6
d.b€, u sod m-h No,! e4 Bund6tän.er Hsa Nod-

nz.h Erclc rar.i€n dsan*hsoa rvcrseb,lg6 üdd;-*tIM, eEreEnen Fröh.drae d* we*@rs and4 p B aßnMtd. RemaidMtd so ;.,

klftuFl s]-erei D€n Räds crci .3! s,c1 ,!iao visrähse nußhdsFalt mi B;;s üoscFl6sem, der Sag€n rr o MäKhono@tten .der arcn Ku/tuts und sadden\m.,€rrh s-d derw*ftnd's$ie tn dies€n Jähl b€sanl die Raobn*hon,1Kässst DLEI däs FrtdrEtnaLn

HrLltel w I die rß |LhEllsrLrg v€!äTenheI,r M n arj',11Ce*tftd€ weiFE:Erorn Mrn &d Kr.F \ar-n Hon., uro <tose. Coky Urre.Tägev,e r eß HdtclsEhte

Rater Er-\Ed F"m-t, flrc"1targcr- odlsercrge,q Td

EdeL  Ar tdee r  t e t suck täg  R@tn  M€ . r tänseFRrs lene-a osr M'dc vor vtotfo o r I ippsd. r LrrFr w I oF vou !s. ;. r)€Llsc Er Buodbänn
^n anen rägel hanelw' srperRdddkEr D,e -ä!*bppel 

f,ötrel sich.4 cP?6n uld pdn.en
f r tunw i '&+ncFr^b€ \aso  t r4$ -dwJ .oe ;6no€1  t5Där .1ca  2 .o { f  r rd -mRao

Bedninton

Seit Alfang Se?tedbd läün bei m!e@ I,r!ffchrftd *iedd der Meis:teßohaftsberdeb. Alle
Meuclrff@ b€leaeo eitro Phtz im Mttefeld ddjd€ilig€n srafel.

4sgC!!!gc!g

Da gepbrle ZeltlaAF in Menebn bei Meddlch nußt. w€epn a g@r8pr B€teilu€ung l€irler

In d.r Z. it 6n 23. Mnu bis ,rd 30, Mtn 1996 0. OsLrf.riowftbo) 6nde1 wieds
un@ SkiFeüeil filr Jug€ndiche ü Kö51st€ d Ärtbsg st!!.

AE I@&g de. 02. r.b'1s 1996 fDd.r !B 20.0{ UIr di. JrlMhtuptvaMddlünt d€s
SV Alpiii! DJK Pjxbe! im Frciaitzdtnn stat. Hiea sind alle Mtgjr.der r*lrt hrrich
€irg.lad@. Us 18,00 Uhr fldet e gldcliF Slele dre Jug@dj.ißbrqtvmddlunc
$att, a dd dl. Jusddlichd einseladd sind.

In fo lnä t ion  des  Schützenvera ids

0er  Schü tzenvere in  He is t  d6 rau f  h i i ,  daß
!€ !s insvappen  6 rvorb€n  verde i  können .  Je
uh  so  güns t ige !  H i rd  der  Pre is ,

, r e  de r  Schü tz6n fahnen  m i t
n6h r  I n t€ ressen ten  d6  s i f d

l { e r  p : - e  - . . e  S ' huLzen ra -k "  De .oL rg !  t a rn  d i cse  be r  'Be r . ! i - oo .n
weY . r "  !  : dpp . l s r_äße ,  e !d " rDan .
Fü r  t ! ngschü tzen  bes reh t  d i e  üög t i chke i t  e i ne  geb r€uch re  Jacke  zu

i n te ! t  Te1 .  12633

Piep€nb!€ ie r  13147

Nähare  A ! skun f t e  be1 :



Bebauungsplan Papenrrusch

0rter did [aH lertrt di€ Pldug h]r 60-30 toinügd. si. sitrd
rild si.ü die B.vöIatuq ßi!!e.lc ii a}6€bbü4 ,eü u 10 bis 20

Dd Pld sieit eire s$Iließüq

llebei do liü tlitte i:hrt .üe
Stla8e jr dis @@ B.ügebiet. Dinei
dtsteier a hider seitn Baüplätre,
Bir qEflastertd Plat! ft der stra&
li!trq diat der Yerkoush.nhigüg
ud oiM |ögrjcb6 blilduq oles
!eue! Sruqebie{B ii stlic[it rich-
turq, odri.h d6 Papeibus.ia rede!
eiieirbalb- hr.r{ei94so\6sii€ [äsd
eitsteh4. Dis Nü Cei&t soll d der
Papelhüs.h aq.MhLc$ rerder, le-

Däb€i fävori3ielt dir Planüq d{ ,lF

DE üft.htrh bt die crüdeoraE_
st,uq flr die Bebauuq, lh nall
td rit dfallerda nrdashub k6teF
9ü6tiq st ut rad8r. ar Nidlicbd
reil d6 PapdlBcb* rild oE Lan-
shühEid ,ü st€ll€r *r.

der m!t! rideck d+teilt, Därit

Eo&r spielPrah. & *i!d qe

ei@! rüB/tad{eg, darit die [ir-
der sicb€ ?ü s.hde tord
vor do las stil]o.tr,t!€r da

i üesteh4dei 14 a d.r [4ke
I vübei, lüirt ;jn hß/Ra&eg

trdo l4bdüq ertta4 ,t3 rü
BiXn, u d.rt ibe! der gip€F

06 verfähra ist str !ieür.! +'t u.reffik4 eeM aU* optiE E-lädt, \dmd I k ü*drr
Sms g.tm die 4te lärtfl dNM, FalbtischeEe-$ dilrfe 6 äber.trd ürger däu'i, tu Üe
rra6 L6ß.ürt!ra[ ud BaGtraße voran qeklt't erdd Ns

Die lift6lntt8 |ltu di$d Lltlkruqsrüra.bs @rlaafter, dä xinderq.ltd od cuds.bule stboi ilr
d,6e tssituq dqaleqt a{, @F de PIN9Q! ir err FE ßdüq.lkr re:@ 'd in die siedjqd
JalF !.- ds ßi4ereifüriq rcb lipFkd! r@t rit der !.!ör*dxr9fläcbtr löMto dcb rj'dq
Dist1.i6tu6!.triebe Mcb Ririek konel !ui!d6t isl d6 iad ds Pldü&a rächbu.

ii Rirh.d |itu ale rids ir qö&rA 0üaq q.baut red!!. 3s retd6 sicbslicl vlele Eue xitbürge! ,!
us ko&r, aier aucb jüqe Rixh..rer Nsd iicnt reh! taßmndmr' D* Pld lst e dqelegt, d.ß in d4
,ä.bstei 5-7 Ja!@ all Plätre lebaut seü s[6 8iie 'u.4atshaltüqr ist itcit voqBeio
Di€ ErßiteM d6 cel6rd6 hch [6td ü!d ddit rcitere La1ätte sind li 15 bis m Jährer re]is e!b.r.

oje vdkehlstlöre rdd4 reitceidd übe dö 0rterd.rf flid.r' sdohl die dtekte vEbi!öüg ,ü lftr-
sradr äl5 au.b die rrbiduo d die B 55 i Roß&ld wder ds hefi*@,
s. t ,id die sttaße lrlteaorf n eiid eichtiqei rcb* ir Gl-fl€5t-vdk !I.

Däh.. hr iB &! vmrluq dE dlj4eide lpFn, die riffirdDq e 4 sst lt€i, d.ß dr&ch eitrd
rEisElcD! die eectridideit Deldß@lom fi!d.
sisb6 tolt diM voMLüq, d.r sdor 1äi9! bstehr/ reqs de ni.ht tü lerft$! stet€detr äcnen

'.r BeEicb hftiiM.h/81ü!.!N dirtte ricbt seil viel rehr velstr ebalte!, d, die v4bDdüq tü b-
Nrrstadt dnÄ die iosli,i;b ribilduq des Bätemegs d die rrpslraße,utelfijruq ud das
Liilßabd€qü bei qort-rottd der,\üt0fahreh di6er rE v{leidd diltte.

Di* qeerte v6keh6ßohletü xat dt &r Bebauu-sllatr Miqd ru to, sie i6t viel|€h! s.bdi rit der
.\6 fit die ßünqeluq Rl$..k qefälla.


